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Goll und Weinmann: Beobachtung der sogenannten Reichsbürger ist richtig

Zur Meldung, wonach das Landesamt für Verfassungsschutz künftig alle sogenannten Reichsbürger
beobachten wird, sagten der innenpolitische Sprecher der FDP-Fraktion, Prof. Dr. Ulrich Goll, und der
Obmann der Fraktion im Parlamentarischen Kontrollgremium, Nico Weinmann:

„Es ist richtig, dass das Landesamt für Verfassungsschutz die Beobachtung sogenannter Reichsbürger
ausweitet. Die dynamische Entwicklung und die für uns noch teilweise unklaren Strukturen dieser Gruppe
machen ein verstärktes Engagement erforderlich.

Bei alldem darf nicht vergessen werden, dass vor allem die personellen Ressourcen des
Verfassungsschutzes begrenzt sind. Die wichtige Ausweitung der Beobachtungstätigkeit des
Landesamtes für Verfassungsschutz in Richtung Islamismus und Rechtsextremismus muss mit einer
personellen Verstärkung des Landesamtes einhergehen. Wir haben das in den letzten Jahren immer
wieder gefordert und werden dies in den aktuellen Haushaltsberatungen erneut tun.“


